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DER KLEINE HORRORLADEN
Das Erfolgsmusical im Original!

Nach dem Film von Charles Griffith 
Musik: Alan Menken,

Deutsch von Michael Kunze 
Mit: Christopher Rayn, Nadine Kühn,

Dirk Hinzberg, Nina Henrich, Helen 
Senaya, Paul Gibbs, Michael Müller,
Ilona Bielmeier, Georgia M. Reh 
und vier Musikern

„Der Kleine Horrorladen" ist eines der meistge- 
spielten Musicals ohne eigenes Haus in Deutsch­
land und hat zusammen mit der „Rocky Horror 
Show" ewigen Kultstatus erreicht. Es durfte bisher nur in Großen Häusern gespielt 
werden. M it der Produktion von Frank Serr wurden jetzt exklusiv die Rechte an 
ein Tourneetheater vergeben und wir sind froh, dieses Stück gleich in Rodgau

präsentieren zu können! Wer 
noch nicht zu den weltwei­
ten Fans gehört: Es erwartet 
Sie ein Musical mit unkonven­
tioneller Handlung, schwar­
zem Humor der dunkelsten 
Sorte und schauderhaft schö­
nem Happy End. Die Geschichte 

________________________________________  spielt in einem existenzbe­
drohten Blumenladen „downtown" einer amerikanischen Großstadt. Um den 
Chef Mr. Mushnik vor dem Ruin zu retten, schlägt die Angestellte Audrey vor, 
eine sehr außergewöhnliche Pflanze im Schaufenster als Attraktion auszustel­
len. Schnell stellt sich der gewünschte Erfolg ein. Jedoch hat das Glück auch 
seinen Preis, denn „Audrey II", wie die fleischfressende Pflanze genannt wird, 
braucht Blut, damit sie nicht verwelkt. Und sie wächst und wächst und wächst... 
Als Film in den 60ern gestartet, landete das Stück 1986 am Broadway und 
schließlich wieder im Kino mit Stars wie Steve Martin, Bill Murray und James 
Belushl und wird 2014 in einerweiteren Hollywood-Neuverfilmung gezeigt. Oft 
kommen Besucher mehrfach und bringen Freunde mit. Manche kommen nur we­
gen der Monsterpflanze Audrey II, andere identifizieren sich mit ihrem Betreuer, 
dem pickligen Seymour. Viele fasziniert die Figur des Zahnarztes, dem Seymours 
schnuckelige Kollegin Audrey verfallen ist. Und auch der geschäftstüchtige 
Mushnik hat seine Fans.
Frank Serr Showservice Int. präsentiert 
das Musical in deutscher Übersetzung 
von Michael Kunze (Evita, Cats, Phan­
tom der Oper, König der Löwen,
Elisabeth...), mit erstklassigen Dar­
stellern und Live-Musikern in den nach­
gebauten Original-Kulissen.

Ach so, eine Bitte hätten wir noch:
Don't feed the plants!

Einzelkartenzuschlag: 3,00 Euro
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